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'..vp.s r.' !. "', wi , ! r t .1 fr nul Utfii, per'
fi'al fcif ranpskn s,,,if.

T(n, 1 1. X ,., Mrir;'
sliiit meldete slc'irnt Ollviti) ,u!,h'ü.

' .k, . .t' m n (ri ( Vi '
!u' Ml fv w.f. b(Ul!)rffll Tknijfg und Criicrr.u" trm o. ,..id f4 pc.,d,B nffrtnstf mommfa.

f,H' 1 I'mii'!!, iiire '!I.IIUI' w.lf, ;l,wvc der in-r- t ui,t,'r de.1
Nmi M! tte'.er '.' vilt!l!tt, n,
at'i'r Ivi'i','11 bii iihlivljjft'ld, h.t li;i!.ti;tö ,.,.,,.,,.

"'''l!'''-"t- -
'.in.-.rü'-e ge,t.' die ,,nU,ntke.,,'.!,. ...I.. ,... . II,,,,..

!ik iiichlrtfif in (!:iir,icrt,
N.-l-l-- s den l,ii d,", ! u' u'? in

' uen !l'.,.".N'id der UxUa t'i-c- h

rrrlauut t :ei,ie
iw Armee Z'.'a.kei'sen'S i'i bet

ibree ser'' l.m,t der ,'uiHeti , i

i!.rdli','k 'liiiit.tiiii.t h; iiler l'ie:- -

ci;-f- liiiiain t'er.ieenin.ieti, tie

in.'i".'ii :1.,:rr;iti.i',n icr
fi' irr Nafür gp"'''n, Ur- ai!s.'iftt
Ii'.i re ni strt.iii'n ?;:

'
r.i!'fi-!'- l 'ü

!i? ki'fgi'tk.'e r.i,(irn der l!ü!e
Vv,'M p, riei, ,t werden, wird.
a!!.1'i!I-!,!!!I'- tij l'X ilt 'M,'' st?

benden Aei'eninaeii fi.li a'it den

iatj eezageii. in dem der 'i'rä'ideut.
Teuf ?i:? inr Terle viit.i seine;
'J'euicivintit.Tiiilo kmi'ordert. wenn ;

l 't ' !' 'IVrl.'!. :e te
i, k',!'e Crt'.-.i!- l M,:üe ttvt-- !' 'N

!' - r- .i Irnin ii n.t aef, in

ü'en .'Ule ;i!!.ui"e de ,ie.''
winden u'i,i glainend wMi'feMj-i'- C

;t Wik tütliMcil in diesen l'V'fch.
te " t'nitüi zu l.Hefii:;,KHi'ii. da

rurter h ere.
2ud,e;li,li pen der M.triantt'ol

S'iiK-n- i!rns;e balen U'ir die ruHi
scheu 'e'!,irk!,i.,eii. die reut 2u
den rt,e,ieii un-- i rerPringen. an.iezri?'

ovo: ,yotoiuw i'on ;irraj 11t rj ,1:
I'i'Uiijni .!J rt;tIi-ru'faiui.'- ,!,,kni. iii-u- I,,,,',' iiri ic nmii.M tuniH. 11; .,),, f.,,,, ;;;f..,,cn !..(,.,.: ""'"ii.niii.i,! z,Nik uii !'r!rl)tC!l l"'"

uii'li iiT ''iiTiiKfi her Al.ilii'tTcr.l V . v. V . , k , !. , ..wir cufit iicroiirti iun per li
Ja.fiTiicftiT.'i1 (MiMitcii . ' ot ; .anjrar uui ro t .u;!u',U'.'.-- ep'ano virti.f .u.'fwmiu'H. nnui' ...k... ? ,.

i l'e'e'!!,'!en S telliui.ieu der l'iiisjeit
! aegetuiuiitii bes.be ien werden, um
t itc i! beieüizen iü,! den nach

U.iiti tfii Mim.i'.iM M i li t i i

et der '.1i:''cht sei. das: die 'emirten
der T-i'- ttwtfii il're i;t lichte nichti:nd fetzten uii j tnl des idinu-i- f st j , , . . ,:., ii.il i:iH'll, f U

viu j rr ,iMirn irirf in Iiiri 11. . . . - - teil,
1HinI-r.t,.H,r- !,.,. ... ........ .... ... . .. ; 1'. . '.ic HIH'juhjc cwuliii.ipn geiioni i uninu'.iuiui. viu'i.u li. ii

')"'kd.ich von aruiviu-- i nal)iiifn;.,.,Ki.... M.. ...in lte!Trci".:'imiiiii!M irnt den Ju'ii
i Irclifiitvgesetxti cr'nilt hätten.

; in,. ,,,rj, iniii'i- - tnii't'in innij orn
(ite ;uifantme machte etwa K.'O HcliHrciMdinrifteit Corina ft'Vlmrosu'
fangkNC. l'Ctjtcrc iagen. Ml wiri7,ier hi 'ürimier ,,nd tf.-r- .

iiini. Iivi CfiCii're und ön)
wurden 0,1'H't gciaiiiii'n geiKMiiiuni.

2'siliil,er .Uriesivschauplatz: lic pon rn.ni rereiientüchte
den Teutschen leiiteii

Eine schirere Niederlage rrlittenTkr englische Atolls.nun --lo,(c riirnjiüurc vcruiiic veie
bracht hal'eri : gan'.e Trnppenver.

TiirlesZ'.ittg dürste mnäcki't sein letz

ter Appell in die e!'e,:tliel'keit sein.i

da er sich auf eine kurze Erl,oiung!
reise begiebt. Er liifit indeß keinen!

We.', aujoK an der ,ron t 4idiMh;iiLondon. I I. Juni. - Trei
chc find nnmiieHr seit der Mrirwt ?",mt "a- - f.fKiruiM M, ':,. n rrr.irfulliu Uloi'ne,,. einen

l'äude wurden pon imS asieriek'n,
elie es ihnen gelang, sich zu entwi Zweifel dariil'er, das; rr den flomp

uii:lJ :)iuHeiiaeta.ue,L Uciieni-- J Mam'ig und' die on
pen Beliiiiew drangen (vrmidie feindlichen awir in f ...

c'n ,ib f? c" '"1 Üotzten la,vn die Armee Lii,siaesUWbcm ver e der c.i b, u s
ft . ,( die

durch einen Nackitangriss. aus de irden gehören. Ihrselben pertreibeu Alle n- -.zu , ,t. die feindlichen
grlite wnroe abgeschlagen StcM:tt Strps und Dro-vo- n

er.berwntellungm b ,e- -uns
erobert, ist dann bis an die

mif-'JN- . .'oaiibeii. Wir haben
Rundung der Swica in den Dnie-- m

diesem Gesccht lt.l.0 Nuen ge- -
f gedrungen und hat den dop.

sangen genonnnen acht Kanonen, en Brückenkopf bei Zuramno mit

a?el LCn Wrmficv !
stürmender Hand genommen.

Uebergang über den Dnie-De- r
heiß unürrittene Brückenkopf.,. ..... . S;

(Mit. (Xu3 ist ja schrecklich!) 'nl garit veraangeit. Tie italienischen vorbereiten sollten,
der Nachbarschaft von RheiinS ver-- ! Streitkräite

. ... haben ,oar langsamen.
. .nthiirifl

fhalc iö'c
lf ..Zs

'1, aper läieren Äortntirnt geniacpt. m.- - -

Tas Ziel der Italiener i,t Trieft ' lr zuriickchlagen waren began.
: liin "(heun ttnrf f

gegen den Prösidenteu fortzusetzen

gedenkt.

Teutschlands Antwort Ende Juni
erwartet.

Tie Adininisirotion erwartet die

deutsche Rückäußerung kaum vor En

hi,. .0,,i,!,is,'l 'Mtrirn, ,.h hifl vnirh. u"1 1"'" t'UiuiiUjf

nffi.rWirf,ufl ..,'i,. i, Tnippenma.zen in geschlossener or
mtw 'ist hn Italienern n,',,.' '""'oncgen unsere Stellungen an

l VH pVUI bcitm öcc rettc.vugcl undsiratl'aisck Sef n der Neuville-Nocli,- ourt FroiÜMm zu
gen, mehrere

! c.i';:' i!,':;. ,'ifrli.l !, ! t'ch
daran 5 eine v.'S' kr'cn. auf ' 'uni
drikn kviie UtiK.Vr ntirm Uilrr
rrfem?rrtt Ans
den gleich,'!! Ti'ii imd o:ch ki? ii-jt-

Sli'iuiiiOüKire drxlsch! r i'laifi't
gchiknmi.

lic Mor'iip.'lt crflarf, dirs; tM
Äiigfdf't dl'k ;'icr,U'n!i'a in lyail.iiuv
ton, als ü!crirui'( ncninim juuiitcii
!curfd,!au5 und dninind trntutti'ln
zil wollen, tmt t'oit iicr dulichc'i
Ülfsticmnn flimcnüinnuMi l','rdrn nnir
de und fccfi et,, wenn ciud fciefe

ruii'bcr fi'!)ljdi!ti,ic, ledig.
(Srcfjbntannicii'ä Schuld sein

Würde.
Gleiche Ansichtl'n findet nun: auch

in allen Kreisen, 'a der Wille ist.
fehlt auch der Weg nicht", liört man
oft, trotzdem sind die "Insichten in
dem deutschen Iät!erw.ilde iielheilt.
Die eine Hälfte sieht einen vl'llslan.
digen Ausgleich nalien. ivährend die

andere nur eine Verschleppung bc
fürchtet, im Uebrigen aber eine Ab.
weichung von der bisherigen
Kriegführung nicht zulassen will. Zu
den Letzteren gehört auch die Tag
liche Rundschau", die offen erklärt,
daß während die amerikanische Note
allerdings ein Uebcreinkonimen sucht,
sie dies jedoch nur auf Konen und
zum S!achtheil Teutschland's thut."
Tie Rundschau veltheidigt alsdann
die Versenkung der Lujitania und
fügt zum Schluß emphatisch hinzu:
Tas Torpediren wird fortgesetzt."

Tie Krcuzzeitung hebt ausdrücklich
Deutschlands Recht zur Verhinöe.
rung der Versendung irgendivelchcr
Munition an seine Feinde mit .allen
Mitteln und Wegen hervor. Auch
kann diese Zeitung, das frühere
Adelsblatt, nicht einsehen, was Eng
land als Gegenleistung bieten könn,
te, nachdem dessen Plan. Teutsch,
land auszuhungern, fehlgeschlagen
sei.

In dem Agraricrblatt, der Ta
geszeitung", führt Graf Rcventlow

de dieses Monats. Sie ist überzeugt
davon, das; die dcittsche Rczieruug"IJiittFfrt nn s.Mii --w. . ai ' ' ivuii ku uitbei icinama wurde schlienlich von.'-- , . .. -

i die Ab fa&fflLkS ß SJiiport JltjLÄW!

ursachte unser ieschiiizfeuer in dem
Artillericpark der Teutschen eine
gewaltige Crplofion, welcher eine
Panik in den Reihen der Teutschen
folgte. (Ta kennen die Franzosen
die Nerven der Teutschen mal sehr
schlecht.) Wir warfen etwa 120 tte
schösse schweren Kalibers in die

asliTTjTofir
"

Hcmptmann ußniann vom 10.
Bataillon des 120. Infanterieregi
ments. der in wcfangcnschaft gerieth,
gab die Erklärung ab, dafz die fran
zösische Infanterie ihre Angriffe
glänzend ausführe. Eine derartige

3 mto Xa an dorzugehenUebeM Norden jedoch

nr.ir s..tt.. die Angreifer Mit. Kopsen
.. H Will VtiiL W LL VZ

Mfrmi--X- Zeit sind
Runen wurden ni die flucht geschla- - '

?Mht Jn M,-
-

Ud,
irintrcncn ic. eycryeryaro s.tjvwt jj j i v illlb IM i tlU i.

heimgeschickt und jeder feindliche An
der am 17, Juni in Berlin sein

flcit und ließen eine große Aiizah l
b j, WT0büfer Seenqebiet

lobte mb verwundeter ans bcmjim mb m mdm droht.

trn ?ange. pou cercit Ansgang 're , z'"N bgefä,lagen. Alle dor- -
leö ab änat. Von italienischer unsere.

Seite wird behauptet, dafz die Stadt hT Ä?a""ncn bcrtIlcl,C11 fclt in

Plava von den Oesterreichern ge. mlm
räumt worden ist: dieses aber w rd

Vsor-Kau- al

Z
"grche

wurden
des Hemdes

Pon den Oesierreichern in Abrede ge-- "l

' rechte Linsingen.Ar.o000 Mann gefangen. Die Rm,en Ü?croIina Rich- -

dürfte ver'.örn wird. ollte

Tr. Gerhard zunächst den Kaiser im

Hauptquartier an der Ostfront auf
suchen, so würde eine weitere Woche

verstreichen,' bevor die Thatsachen der

Neichsregiecung unterbreitet werden
können.

verulcuien, ourai ycritic oinuije un
fern Vormarsch zum Stehen zu brin

Bravour sei ihm noch nicht vorge-- !, stellt.
, , ., Öesilick von .ebuterns fanden

kommen.. (Xa hat sich das franzö ie ouerreian itnegspasenuaot'aze s r ti statt die jedochPola soll, wie halbofsiziell in Romfische ttriegöamt mal wieder etwas
in keinen Erfolgen führten und nicht

angekündigt worden ist, von einemgeleistet, um den Muth der Franzo
sen zu Hause zu heben: denn erstens! italienischen Luftschiffgeschmader be

hat ein Regiment nur drei Vatail.1 schössen worden sein. Taö Augen- -

erwähnenswerth sind.
Ein Vorrücken der Feinde gegen

unsere in der Champagne eroberten
Stellungen wurde gleichfalls ver
eitelt."

merk sollen Sie Italiener auf das.lone, und zweitens würde ein deut
Arsenal gerichtet haben. (Im Prah

Untcrscc-Kric- g wird

erfolgreich jortgcsctztZ

Ein großer englischer Xamxfcr so-

wie ein dänischer Schooner
auf den Meeresgrund

befördert.

len sind di? Italicner noch den AI
liirten über".)

Es heißt, daß die Ocsterreicker Bryan redet weiter.
Wasliington, 14. Juni. Wm.

scher Hauptmann, zumal ein Kriegs,
gefangener, sich nicht in obiger Weise
äußern.)

Joffre'S Cikgesberichte zirhkg nicht.

Berlin, über London, 14. Juni.
Gustav Herve hat in dem von

ihm redigirten syuerre Soziale"

40,000 Truppen sowie 61!Lr'1 Bryan. hat durch seine Freunde

kZ IZ xL ffi bekannt machen lassen, daß er ein

J?Mtlrir$fä Toknment heranogeben wird, betitelt

Fortschrittder Ital ?i'e Oest 'e' rundlos geführte Krieg". Das

ch 7 md
en fciti vorläufig sein letztes Wort sein.

die französische Heeresleitung bitter
kritisirt und vor allem den Mangelaus, dajz durch die Nichtanerkennung

der Kriegszone seitens des Präsiden, an verläßlichen Verlustlisten beklagt. den, bedeutende Truppen vom oft
lichen und westlichen .üriegsschau

Sturm im Nordostcn.
La Croise. Wis.. 14. Juni.

ten Wnson auch zedes Emverftandniß wobei er aus England's Beispiel hin
schwer gemacht werde. Ferner der plahe nach der italienischen Grenze

zu werfen. (Ten Gefallen werden Ein fürchterlicher Stnrm suchte gc

die Eeiitraluiächto den Alliirten nicht wrn das westliche Wisconsin und

thun, denn Deutschland verftiat nock von une,ota hciiu,
cer Millionen sampfgeübter Sol-Serbe- n und Zerslörung mit sich füh.

London, 14. Juiii. Zwei dä.
nische Schooner, .atrine und Eocos

Merstal, wurden heute von. einem

deutscheeu angehalten. Tie
Mannschaft des Schooncrs Eocos

Merstal wurde an Bord des Schoo
ners 5latrine gesandt und alsdann
das erstere Schiff in Brand gesetzt.

Der Schooner Katrine landete bald
darauf in Firth of Forth, Schott-lan-

Der britische Dampfer ?lrdandale,
der Tokincn fassen kann, lief
im Weißen Mccre auf eine Mine
und versank.

Dänemark erbost.

London, 14. Juni. In Däne,
mark ist man einer aus Kopenhagen
eingegangenen Depesche zufolge sehr

ärgerlich darüber, daß Kroßbritan-nie- n

beabsichtigt, die Ausfuhr von

Kohlen nach neutralen Ländern zu

daten, die im Inneren des Reiches tm0- - a:w erryome, W,s..
und darauf brennen, sich mit len 7 Personen und nahe Lansing.

den Togos" in offener Feldschlacht 5 Personen getodtet sein. Aus
weitere Hiobsposten ist man gefaßt.zu messen? auch Lesterreich.llngarn

hat sein Soldatenmaterial noch lan
ge nicht erschöpft.)

gewiesen hat, wo den Zeitungen we
nigstens von Zeit zu Zeit Verlust,
listen 'zur Veröffentlichung ubermit
telt werden. Er führt aus, daß das
französische Volk über diesen wichti.

gen Punkt vollständig im Dunkeln
gehalten werde und daß man den
Berichten der Heeresleitung kein Ver
trauen mehr schenke. Seit zehn Mo-

naten habe sie nun mit Siegesmel.
düngen aufgewartet, wieder und wie.
der von erfolgreichen Vorstößen ge.
meldet, immer wieder auf die deut,
fchen Verluste hingewiesen und von
Gefangenen berichtet, aber bei alle,
dem sei von einem thatsächlichen
Fortschritt nichts zu verspüren. (Auf

rund dieses Artikels erfolgte die
Beschlagnahme des Herve'schen Blut-tes.- )

.

tung auf Stanislau vorgedrungen
und hatte die Russen auf dem lin-

ken Ufer 'der Lomnica, bei Kalusz
aufs Haiipt geschlagen.

Gleichzeitig rückte die frühere
österreichisch - ungarische Bukowina-Arme- e

siegreich über den Lukom vor.
Im Raum zwischen Kalusz und
Stanislau fand die Vereinigung die-s- er

österreichisch-ungarische- n Armee
und dem rechten Flügel der Linsin-

gen Armee statt. Beide haben ge-

meinsam die Einnahme der Stadt
Stanislau selbst bewerkstelligt, Durch
siegreiches Vordrigen über den Tnie-

ster ist die frühere russische Bukowi
na Armee von der Verbindung
mit Lemberg und der noch im Raum
von Lemberg stehenden russischen

Hauptmacht abgeschnitten. Man
darf aus der Bezeichnung russische
BukowinaArmee" durchaus nicht

folgern, daß diese Truppen nun noch
wirklich in der Bukowina gestanden
haben. Der Ausdruck ist nur zur
näheren Bezeichnung benutzt wor
den, gerade wie von der österreichisch-ungarische- n

BukowinaArmee gemel-
det wird, welche längst nicht mehr
dort steht. Die betreffenden russi
schon Streitkräfte, welche nunmehr
abgeschnitten sind, stehen nördlich
von Pönth, und auf diesem Theile
des galizischen Kriegsschauplatzes
dürften die nächsten größeren Ereig-
nisse sich abspielen.."

Trauen den Teutschen nicht.
London, 14. Juni. Die britis-

che Presse warnt das Publikum vor
übereilten Hoffnungen, daß das Vor-

dringen der deutschen und österrei
chischen Heere in Galizien zum.
Stillstand gekommen sei, und daß
General von Linsingens ..Nieder
läge" am Tniester den Druck, der '
auf russischen Heeren lastet, gelin-
dert hat. Doch glauben hiesige Mi-

litärschriftsteller. daß die Sachlage
sich in Galizien dermaßen verändert
habe, daß Deutschland don dort keine '

großen Truppenmassen n:M) dem
Westen oder nach Italien Aversen
snn. Sollte Italien im Stande

sein, weiter auf Trieft vorzudringen,
so müßte Teutschland mehr Truppen
hinsenden. An der Tubysa und in
den russischen Ostsecprovinzen be-

haupten die Russen, zum Angriff
übergegangen zu fein, doch geben sie

zu, am Pruth, in der Bukowina, zu-

rückgedrängt worden zu sein.

Abonnirt auf die Tägliche Tribunal

gen, indessen vergeblich.
Öestlich von Jaroslau und östlich

von Przempsl gestalten sich die Käm-

pfe für uns immer wirkungsvoller.
Unter dem Befehl des Generals von

Linsingen stehende Truppen haben
MIhniska erobert; die Angriffe auf
Zydacow werden fortgesetzt."

Wiener Bericht.

Wien, über London, 14. Juni.
Das Kriegöamt meldet Folgendes:

Zwischen Tniester und Pruth griff
die Armee des Generals Pflanzer
abermals mehrere russische Stellun-

gen an. Tie Orte Jeseirzana und
Nicdzwiska, nördlich von Obertyn,
wurden erstürmt.

Unsere auf Ezcrnelica vorrücken-

den siegreichen Truppen sind östlich
von Horodenka über den Tniester

Wir eroberten Zaleszcycki,

gegen welche Stadt die Russen im-

mer wieder von Neuein heftige An-

stürme unternahmen. Sie schlugen
indessen alle fehl, und der Feind
mußte sich mit schweren Verlusten
zurückziehen."

Der Angriff eines Kosakenregi
ments brach gleichfalls unter unse.
rcm Feuer zusammen.

In- - der Bukowina wurden die

Russen gezwungen, ihre letzten Stel-

lungen am Pruth aufzugeben und
sich mit. schweren Verlusten über die
Grenze zurückzuziehen. Tie Armee
des Generals Pflanzer machte ge-

stern 5000 Gefangene.
Südlich vom oberen Tniester sind

die Kämpfe noch inr Gange. Ein
russischer Gegenangriff auf Stanis-la- u

wurde zurückgeschlagen. Der
Ort Zurawna, der geräumt worden

war, da der Feind bedeutende Ver-

stärkungen erhielt, wurde von den!

Verbündeten zurückerobert.
Nach schweren Kämpfen ist es der

Armee des Generals Pflanzer ge- -

limgen, Thsmetica, Tlumau und
die Hohen nördlich von Olesza zir
stürmen. Südlich von Ezernelica ist

das Gefecht noch im Gange; jedoch
entwickelt sich dasselbe immer mehr
zu unseren Gunsten. Unsere Trup-

pen haben die Grenze der Bukowina
überschritten und sind in russisches
Gebiet eingedrungen; mehrere Ort-

schaften Bessarabicns sind von un-

serer Mannschaft besetzt; gestern nah
men wir 1500 Mann gefangen. Am
Oberlauf des Tniester befinden sich

immer noch starke feindliche Mreit

In London wundern sie sich.

London, 11 Juni. Das Reu.
terbureau erfährt von seinem Kor-

respondenten in Amsterdam, daß die

Deutschen nicht allein keinen Mangel
an Baumwolle leiden, sondern diese

weist ?ceventlow darauf, daß Deutsch
land nicht seine beste Waffe an die
Seite setzen könne, damit Amerika
ner auf britischen Schiffen in der
Kricgszone reisen könnten."

. Xas Berliner Tageblatt ficht die
Möglichkeit eincS kommenden Ein.
Verständnisses, dmn eö ficht nicht ein,
warum nicht andere Vorschriften für.
den Seeverkehr erlassen werden könn,
ten. Auch preist cS den anierikani.
scheu Vorschlag zu Verhandlungen
mit England. Tagcgcn ist die Post"
sehr unzufrieden und führt aus, daß
auch diese Note den allen Kurs se.

gcle und von Teutschland nicht nur
die Aufgabe deö U Boot.Krieges,
sondern auch das' Recht der Amen
kalter, zu reisen, wo sie wollen, for
'icrc.

Tie Lage im Weste.
Berlin, U. Juni, über London.

?as Kriegs cnut meldete gestern
Abend Folgendes:

Englands Serränberpolitik.
London, 14. Juni. Das Aus.

wärtige Amt erließ die folgende Er-

klärung bezüglich der Ladungen von
Vailmwolle, die sich auf Schiffen be.'in so großer Mena.e besitzen, daß die

beschränken oder ganz zu verbieten.!' Eine Abordnung ist nach London ge
reist, um die Angelegenheit womög-lic- h

zu regeln. Amerikanische Gesell-

schaften hatten sich erboten, monatlich
200,000 Tonnen Kohlen nach Däne,
mark zu senden, aber der Preis ist
bedeutend höher, als für englische
Kohlen. ;

fanden, die von der englischen Flotte Bauniwollelndustric und die Schieß-beschlagnah-

wurden: In allen baumwollefabrikation sich keine Re

Fällen, in denen sich die Besitzer der .striktionen aufzuerlegen brauchen.
Baumwolle genügend ausweisen Selbst durch den Krieg mit Italien
konnten, wurde sofort eine Abschlags fei die Sachlage nicht geändert wer-zahlu-

von zehn Prozent gemacht. , den. Die Meldung stützt sich auf
und es sind bereits $295,000 in die eine diesbezügliche Erklärung des
ser Weise bezahlt worden, und eine Rohmaterial icu - Departements des
weitere Zahlung im Betrage von Kriegsamtes,
$500,000 soll demnächst erfolgen. Die Depesche erregt in London
Alle gestellten Forderungen wurden ' Aufsehen, und die unlängst im Par-volla-

befriedigt, und die britische lainent von ?)alter Runciniatt, dem

, Britische Marinkverluste.
London, 11. Juni. Tie

der Offiziere und Mau,
schaften, die seit Ausbruch des Krie
ges auf britischen Üriegöschissen um.,,n oer wuiic von Nieuport,

Tinu'.iden und Helmterne fanden gckoinnien sind, beträgt wie
liejiiiTc Aitilleriekaiiipie statt. In .T. I. McNamara, der Finaii'sekre-de- n

Xünen machte der Feind nieh tär der Admiralität, im Hanse er Regierung wird auch m Zukunft m Präsidenten der .vandelsborse, aus

gestellte Behauptung, trotz aller Beirre Nachtaugrifse ant unsere :tel vienieinen bekannt nuichte. gleicher Weise handeln.
Tie Zahl schließt nickt die Maim- - mühungen und der Wachsamkeit

Englands, die Zufuhr von BaumImmer noch ans freiern Fiifj.
t',i,i,, 1 A T, tlXs tnnssn twA "Tcimcsilmm ju hnvsiiii.

schaften ein, welche daö Leben auf
dem Minenleger Prinzeß Irene"
und dem britischen Schlachtschiffe

Die deutsche Nrpressalie half.

London, 14. Juni. Sir Ed-

ward Ereil bringt in einem Schrei-
be nan den amerit'aiiischcn Botschaf
ter Page, die Hoffnung zum Aus-druc- k,

daß man die 39, den besseren
Kreisen Englands angehörigcn Offi-

ziere", die in Teutschland in Einzel-

haft' gesteckt wurden, freigeben wer-

de, denn man habe auch die deut-

schen Unterseebootefaugenen in das
allgemeine Gcfangeiienlagcr ge-

bracht. Page hat sich mit dem Wmr
sche (Zrey's an die deutsche 3cgie

Bulwark" einhüßten, die beide im!

VllWli, i t . yUlll, .U IlUJ wv.n. iuu, ä...,w;m,iv, Q. VUllll- -

bisher nicht genügend Räunilichkei dern, wisse diese sich doch alles das
teil oder Lagerplätze finden ließen, zu beschaffen, dessen es bedürfe, steht
um sie alle zu internieren, gehen mit dein Sachverhalt im Einklang.
immer noch 0000 Teutsche und!
1000 Oesterreich-Ungar- n, die im mi' Man unterstütze die deutsche

litärpflichtigen Alter stehen, frei Presse, indem man. zu. ihrer Ver- -

liingeii, wurde jedoch znriickgeschla
gen. liblisilich von helmterne kam
."s zu lebhaften (Gefechten. Tie Bc
festigungkwerke bei Luneville wur-
den von unserer Artillerie beschos.
sen. ii-- t schlugen gestern die An
griffe des Feindes nordwestlich von
?jycrii und bei Manneskensvere. so-

wie am Ostabbange der Lerette
Zziigelil und im Sonchrz-Xistri- kt zu-liu-

.In einem .Haildgemciisie nord.
lich von Eeurii! führten die Jranzo.

Hasen tarn' hcerncß tu die Lust ge
sprengt wurden. Die 010!i Cffi-zier- e

und Mannschaften befanden sich
auf britischen 5irieg. 'schissen, die von
deutschen Unterseeboote oder deut. umher. Tiefe amtlicheii Zahlen breitimg beitragt.h

i fchen Urw.schisfci, in den Gruudj wurden ': am Samstag' bekannt 'ge. Abounirt auf die Tägliche Tribüne,'
gebohrt wurden und sanken. j macht. .

i $4.00 das Jahr durch die Post.
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